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Vermischte Verwutlmrungen.
^ E d > c l.

Von dem Bcznksgcnchle der k. k. Vt^atsherr-
ssliail^andstraß wird bek^nm gemcichc: Es h^de über
5 >is5,eiteli der 5^cmchaft Mok'.itz, auf Grundlage
der Mch dem h. Hofdecrele vom 16. Ap.il . 7 ^
aevsioacnen Voierhebungen, unv dcs rechiskrasilgen
polinscheii Absiifluilgs.'^lkcmnmsscs vom »9. August
i646, Nr. »i3^2, in die Feilbiemng der dem Io^
sepl) Baschkouz gehörige!,, der Henschasl Moktitz
i^ü Urd. Nr. 3?5 dienstbaren Halbhube zu Groß-
m^lienze sammt An ' und Zugehör, im gerichtlich e^
hobencn Schähungswerlhe pr. 19^ fi. 24 kr. gewil-
l igt, und dazu drei Termine, nämlich der 2. aus den
3o. August, der 2. auf den 3o. September und der
2. auf den 5a. Ocwdcr d. I . . jedesmal flül) 10 Nyr
in loco der Realitac mic dem Beisätze angeordnet,
d.iß das Verstei^crungsobject bei der erstell und zwei-
ten Feilbietungöcagiatzung nur um oder über den
Schätzungswerts, bei der 5. aber auch umer dem-
selben hintan gegeben werden wird.

Das Schäyuligs - und rücksichtlich Erhlbungs-
prolocoll, der Grundbuchsertract und die Licitations-
!)edingnisse können bei diesem Gerichte eingesehen
und in Abschrift erhoben werden.

Bezirksgericht der k. k. StaatZhcrrschast Land-
- straß den 20. Jul i 16/z?.

3. »36l. (2) 9^76?.
E d i c r.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird bekannt gemacht.- Es sey in dcr (Z'recutionssachc
des Joseph Warl ^on Kropp, als Vormund der mj.
Franz und Maria Fabian'schen Kinder, gegen Joseph
Warl, l05pectiv6 dessen Rechtsnachfolgerin Ioscpya
Warl in Steinbüchl, wegen von Letzterer den Echern aus
dem w. ä. Vergleiche vom l4 . März t5^3, Z. 32 , ,
schuldigen 5".!<> Interessen pr. 36 si. 2o kr., vom ka-
pitale p'.'. 20Ü fl, in die Zeilbietung der, der Iosepha

Warl gehörigen, zu Steinbüchl suli Conf. Nr. 18
vorkommenden, dcr Herrschaft Nadmannvoors dienst-
baren Realitäten, als des Hauses sammt Ganen zub
Rect. Nr. ,25c,, Top. Nr. 67; der Waldantheile na
Vl-l_>xllu (Zolls. Nr. 37 und u plazel» (Zons. Nr. ^7 - des
Eßfeuers in dcr Sckmidhülte po^ I<,'gliliuxl5 mir'sünf
Nagelschmidstöcken sammt Koylbarrn, im gerichttichcn
^chä!^lngswcrthc von 1,2^ si. (5. W. qewilliaet
und deren Vmnahmc auf den 29. Jul i , auf dcn 3o.
August und auf dcn 30. September l. I . im Orte
der Nealilälcn, jedesmal Vormittag von 9" bis l2^Uhr
mtt den, Beifügen bestimmt worden, daß nur bei dem
5, Termine die Pfandobjette auch unter dem Schä'z-
zungswcrche hintangegebcn wcrdcn.

Die Grundbuchsertracc, das SchatzungZoroto-
coU uiw die LicicatiollsdcdillgnM erliefen hicramts
zur Einsicht.

A n m e r k u n g . Das Eßfcucr in dcr Schnnooü'tte
poli ki-ailou^o mit flinf Nagelschmidstöcten sammt
Kohlbarrn ist bereis bci der ersten Fcilbiclung
<ln Mann gebracht worden.

K. K. Gez. Gericht Radmannsdors am 2q.
Jul i 16^7.

Z. «362. (2) Nr. 183?
E d i c t .

Vom Nciirksgcrichlc Schnecderg wird hiemit
bekannt gemacht: Cs seyen über Ansuchen des Herrn
Johann Iul lus Kanz von Üaibach, gegen Joseph
Sormann von Großberg, zur Vornahme dcr, vom
hochlöbl. k. k. Vladt- und iiandrechre zu Laibach
wegen schuldiger 300 f l . c, 5. c,, mit Bescheid vom
l2. November 18^^>, Z W,498, bewilligten erelU-
tiven Feilbielung dcr, dem heu ten gehörigen, sub
Urb. Nr. 55.161, Rctt. Sir. 374, der ludl. Herrschaft
Nadlischcg diensloarcn, gciichllich auf 5^3 ft. geschätz-
ten halben Hübe, neuerlich drei Fcilblclungsl'ermine,
auf den 7. September, 7. October und 6. November
1847, zedesmal Vormittag 9 Uhr, in loco Groß^
berg mit dcm Beisatze angeordnet worden, daß diese
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Realität nur bei der dritten Feilbielungstagsatzung
auch unter ihrem Schätzungswerthe hintangcgeben
werden würde.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchser-
lract und die Licitaiionsbedingniffe können täglich zu
den gewöhnlichen Amlssiunden Hieramts eingesehen
we:den.

Bezirksgericht Schneeberg am 10. Jul i 18^7.

Z. 1557. (2) Nr. »565.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird hie-
mit öffentlich kund gemacht -. Es sey über Anlangen
des Herrn Johann Rupnik von St . Nett, in l)ie
ere^llive Fciloietung der, dem Barthelmä Trost von
Hraschzhe, Haus-^>ir. 2 l̂ gehörigen, der Bu.g W,p
pach 2ul) Urb. Fol. l , R. Z. 2 , Post-Nr. i dienst-
baren i^tt Hübe samml Zugehör, dann dcr, der Herr»
schaft Wippach suk Tom. IV., Äir. 1608 dienstbaren
6 Gemein-Antheile, als: naci L r ^ l i n i k a m , na

Ivunuuxi und u V^l-5(,^>n2lci, wegen schuldigen 23.̂  st.
^. 5. l:. gewilliges, und es seyen ylezu die ^agsatzun-
genausdcn 6- September, auf den 7. Ottober und
auf den 6. November l. I . , jedesmal Vormittags
von 9 bis l2 Uhr,' in loco Hraschzhe mit dem Beisa-
tze angeordnet, daß diese Realitäten nur bei der dric-
ten Feilbietungstagsatzung unter dem Schätzungs-
werthe pr. 87! fl. 4l) kr. hintangegebcn werden.

Die Grundbuchscxnacce, das Schätzungspiotv'
coll und die iliciiationsdedingniffe können läglich Hier-
amts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den2 l . Juni IL47.

Z. 1373. (2) Nr. 994.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird
bekannt gegeben, daß zur Anmeldung der Vcrlaßgläu-
biger nach "dem am 30. Jänner 1U47 2K intL^lato
verstorbenen Hübler, Adam Iamzvon St . ?lnna^)cr.
42 , und zur Abhandlungspfiege die Tagsatzung auf
den 3. September l. I , , früh 9 Uhr, und zwar in
ersterer Beziehung unter den Folgen des Z. 8 l4 d.
G. B.» angeordnet worden sey.

K. K. BezirksgerichtNeumarktl am 26. I u l l I847.

^ 137^. (2) Nr. 767.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird be-
kannt gegeben: daß alle Jene, welche aus den Ver.
laß des am 22. December 1646 verstorbenen Gre-
gor Gaberz irgend welche An,prüche zu stellen h.ibcn,
dieselben bei dcr auf den 13. October l. I , , früh g
Uhr, Hieranus angeordneten liquidations > und 35er-
laßabhai^dlnngstagsatzlmg, unter den Folgen des §.
8 l4 l). C. B . , anzumelden haben.

K. K.Bczirkc'getichtNeumalk:lam l6 . I un i 1847.

Z. 1375. l2) Nr. 47 l .
E d > c t.

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am l .
Jännerl. I . verstorbenen Halbhüblers, Michael Etroß,
von Gallenfels Nr. l i , aus was immer für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu stellen vermeinen,

baben solchen bei der auf den 6. September l. ^ , ,
früh 9 Uhr hieramts angeordneten Gläubiger, l?iqui.
dacions-und Verlaßabhandlungs-Tagsatzung, unter
den Folgen des §, «14 l>. G. ^ . , geltend zu machen

K ^ . Bezirksgericht Neumarktl am 9. April 18^?.

Z. .363. ('I) ^ 3sr^i742i8o7.
E d l c t.

Von dem Bezirksgericht Münkendorf wird der
Mariana Schaffer, gebornen ^Lkraber, dann den
^corg, Ursula und Franziöka Schasser, oder ihren
Erben durch gegenwärtiges Edict bekannt gemacht:
Es habe wider dieselben Johann Kcpina von Stein
bet diesem,Gerichic die Klage auf Verjäbrt. und
ErlosctMcrklärung der Nechie und Forderungen der
^etztern aus dem, auf dem ihm gehörigen, der l. f.
Stadt E l t in 5uk Urb. Nr. , 6ü , Nec-tf. Nr. 155
dienstbaren Hause in Stein schon unterm 4. ' Sep-
tember 1775 sür das Zubringen der Mariana Schaf-
fer, geborncn Skraber, und sür die älterlichen Ab-
ferllgungen dls Georg, Ursula und Franziska Echaf-
fer, eines jeden pr. 4 . fi. 26 kr,, sohin für alle
mit 125 fi. L. A3. nebst Naturalien grunddüchiick
vorgemerkten Heirachs. (Zontsactcs llsso. i5 . Ma i
^7?1 angebracht und um richterliche Hülfe gebe-
ten, worüber die Tagsatzung aus den !2. Novem-
ber d. I . , 9 Uhr Vormittags angeordnet worden
ist. Das Gericht, dem der Auftnthalt der Geklagten
unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den k. k.
Erbländern abwesend seyn könnten, hat auf ihre Ge-
sahr und Unkosten den Herrn Johann Debeuz, Haus-
besitzer zu Stein zu ihrem Kurator aufgestellt, mit
wclchcm die angebracht Rcchissache nach dcr für die
k. k. Ervländcr bestimnucn Gerichtsordnung ausge-
führt und cnl>chiedeu weiden wird.

Dieselben werden demnach durch dieses Edict
zu dem Ende ennuert, d^ß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreler ihre Rechtsbehelse an Handen zu
lassen, oder auch sich s>'ldst einen andern Sachwal-
ter zu bestellen und diesem Gedichte namhaft zu ma-
chen , und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmä-
ßigcn Wege einzuschreiten wissen mögen, die sie zu
ihrer Vertheidigung diensam finden würden, als sie
sich sonst die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumeffcn haben we>den.

Münkendorf am 23. Juni «8^7.

Z. 1365. (2) Nr. 16Ü7^tt0.
E d i c t .

Von dem Bezirksgeuchte Münkendorf wird der
schon dutch mehr als 2o Jahre von seinem Gebuttü-
urtc Padgier abwesende Andreas Verlinscheg, in
Folge des von seinen Geschwistern Thomas, Jacob,
Franz und Margaretha Verllnscheg wider ihn über-
reichten Geluchs um Todeserklärung aufgesorcerl,
binnen der Frist eines Jahres so gewiß vor dieses
Genchc zu erscheinen, oder das elbe, oder dem ihm
aufgestellten Euracor, Franz Schasser von Ste in ,
in die Kenntniß seines Lebens zu setzen, als er
widrigens auf weiteres Einschreiten ftiner erwa'dn:en
Geschwister sür <odt erklärt, und sein Vermögen, be-
stehend in der, auf der dcm Matlnas Slrascher ge-'
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hörigen, zu Podgier gelegenen, der Henschast Kreuz
5uk Urb. Nr. 446 und Recls. Äir. 5?» die, stbarcn
^anzhube, aus der Abhandlung noch Thomas Ver-
ünscheg <^6«. ,5 . Febluar «t intÄk. 22. März !U5l
ii:iabulirten älterlichen (^ntfercigung pr. Z d5 si. (̂ .
M . sammt Äialuralicn seinen sick legitimircllden El.-
hcn eingeantwortet werden winde.

Mü'nkcndorf am 3c>. Juni ,847.

Z, l353. (3) Nr. 1ö4s.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 10.
März d. I . in der Kankcrvorstadl zu Krainburg
verstorbenen Hausbesitzer und Färbermcister, dorenz
Floriantschilsch, irgend einen Anspruch zu stellen ver-
meinen, haben denselben bei der auf den 2. Scplem--
der d. I . Vormittag 9 Uhr Hieramts festgesetzten Zag-
satzung, bei ^ermeioung del im §. 8 l4 d. G. B . clU'
hattenen Folgen, anzumelden.

K. K. Bez. Gerich! Krainbura, am 9, Ma i 1847.

H. 1354. (^) ^cr. i5c)5'
E d i c t .

?llle Ieiie, welche auf den Nachlaß des am 25.
März d. I . zu Unterbircendors verstorbenen Halbhüb.
!c>s, Gregor Pader, irgeiw cmen Anspruch zu stellen
v^, meinen, haben deMclden bei dcr aus den 3. Sep-
tember d. I , , Vormittag 9 Uhr hi.ramis festgesetz-
ten Tagsatzung, bei Vermeidung der im §. » l4 b.
V)> B . ausgedrückten Folgen, anzumelden.

K. K. Hcz. Gericht Kraindu,g am 9. Ma i 1847.

Z 7 V 3 5 ^ ' ^ 3 ) - Nr. 20g9.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am »7.
April d. I . zu Scheje ve>sto>bencn Hübleis, Barthel.-
mä Ioscht, irgend einen Anspruch zu stellen vermei-
nen, haben denselben bei Venncidung, der im §. 814
b. G. B . enthaltenen Folgen, bcl der auf den 7.
September d. I . Vormittag 9 Uhr hleramts festge-
setzten Nagsatzung anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Kr>,indurg am l6. Juni »8^7.

Z l I ^ 9 . ^3) Nr. 458.
E d i c t .

Von^dcm k. t. Bcznksgcrichce Krainburg wild
dem von ̂ t . Martin dei ^iiNach H. ^ r . 12 gebürci--
gen üucas Rcpnit erinnert, daß Mauin El,ar von
^5t. Martin bei Zutlach hieramis um dessen Todes.-
lltlarung eingeschritten sey.

Lucas Rcpnik wird demnach aufgefordert, daß
er billncil Einem Jahre sogcwiß diesem Gerichte, oder
aber dem bestcllien (Zurawi, Herrn ^oyann Otorn von
Krainl)urg,^Nachrichc von seinem Lebc>, gebe, widri-
gens zur Todeserklärung geschritten werden würde

K K. Bez. Gerichie ^lainburg am l 8. April »847.

Z- '252. (3) " ^ 5 !
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksge.ichte Krainburg wird
Kem von ^ t . Martin bei ZirNach «ud (̂ onsc. Nr l2
gebürtigen Barlhlmä Nepnit criimert, daß Martin
«örsar von S t Mauin bei ^irklach Hieramts um
des,cn Todeserklärung eingeschritttn sey.

Bar.'hlma Ncpnik wird demnach aufgefordert,
daß er binnen Einem Iahr l >'o gewiß diesem Geilchte,
oder aber dem bestellten Eurator, Herrn Johann ^Ikorn
von Krainburq, 9cachricht von seinem Leben gebe,
widrigens zur Toocscrtlärung geschritten werden würde.

^ . K. Bezirksgericht Kraindurg am l?. April I647.

Z. loöo. (3) Nr. 1428.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
bekannt gemacht:

Ma>l habe die executive Feilbietung des zu
Kraindurg in der Savevorstadt «uk lünnzc. Nr. 5a
liegende» , dem Georg Kronthaler gehörigen, gericht-
lich auf I »90 sl. 25 kr. geschätzten Hauses, wegen
dem Herrn Mathias Gospodantsch schuldigen 600" fi.
c:, 5. c. bewilliget, und es werden die drei Feilbie.
tungstcrminc auf den 3a. J u n i , 3 l . Jul i und 26.
August d. I . , jedesmal Vormittag von 9 __ 12 Uhr
in dieser Amiskanzlei mit dem Anhange festgesetzt,
daß die Realität beider ersten und zwciten Feiibic.
tungstagsatzung nur um oder ü'bcr den Schätzungs-
wcrih, bei der dritten aber auch unter demselben
feilgeboten werde, daß die Kauflustigen ein Vadium
von 120 si. zu Handen der Licitalions -Commission
zu erlegen haben, und dasi das SchähungsprotocoU,
der Grundbuchseriract und die Licitalionsbedinanisse
taglich hieranuö eingesehen werden können.

K. KSezirksgerichl Krainburg den 4. Ma i ,6^7.
3tr. 2600
9iachdem bei der ersten und zweiten Feilbiemng kcin

Kausiustigcr erschienen ist, so wild zur drillen Feil-
dittung geschritten.
K. K. Gezirlsgericht Krainburg am 2. August 1647.

Z 1360. (3)

V e r s t e i g e r u n g
einer großen Weingartcnrcal i tät in der
Gegend Koschak, unweit des Bahnhofes

zu M a r b u r g , a m 3 i . August 18^7.
Von der Herrschaft Fraydenegg, als Ab-

Handlungs-Inststnz nach dcr verstorbenen Frau
J o h a n n a W i c s e r , wird bekannt gemacht,
daß auf Ansuchen dcs Curators Herrn Ol-, T r a u n ,
und mit Beistimmen der großjährigen Erben,
in die öffentliche Versteigerung der zu den Herr-
schaften Fraydenegg, Melling und Straß dienst-
baren, zum Verlasse der gedachten Erblasserinn
gehörigen Weingartrealitat gewiUiget, und zur
Bornahme derselben eine Tagsatzung auf den 3 1 .
August d. I . Vormittag um IN Uhr im Orte dcr
Realität angeordnet worden scy

Zum Auörufspreise wird dcr gerichtlich erho-
bene Schätzungswert!) pr. 5200 si. C. M . , von
welchem jeder Licitant ein lUA Vadium an die
Berstcigerungö-Commission zu erlegen hat, be-
stimmt; wenn die Realität verkauft seyn wird,
so werden dann auch mehrere Fahrnisse, als große
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und kleine Faster, Zimmereinrichtung und 1 Kuh
veräußert werden.

Dieser Weingarten befindet sich in der Gegend
Koschak, eine halbe Stunde von dem Bahnhofe zu
Marburg entfernt, hat eine sehr schöne Lage, einen
großen Baumgarten, mit den edelsten Odstdäumen
bepflanzt, und besteht nach dem neuen Catastcr
aus 1204 Klafter Aecker, 4U7 Klafter Wiesen,
7 Joch 238" /^ Klafter Rebengrund, 138sKlaf-
ter Weide, 4 Joch I l l l l ^ , Klafter Hochwald,
1 2 2 3 ^ ^ Klafter Wiese mit Obst, und aus
164'/,<, Klafter Bauarea, zusammen aus 14 Joch
l )2?^y Klafter; dabei befindet sich ein Herren-
Haus mit 4 Zimmern, Küche, Keller und Presse,
dann zwei Winzerelen. — Die Zahlungsbeding-
niffe können in der dießgerichtlichcn Amtskanzlel,
oder bet dem Herrn l)r. T r a u n eingesehen
werden.

Abhandlungs-Instanz Herrschaft Fraydenegg
zu Marburg am 2. August 1847.

Z. 1381. (2)

Eine Erzieherinn
aus gutem Hause, mittleren Alters,
welche m der deutschen und ltaliem-
schenSprache,im Zeichnen und in allen
weiblichen Arbeiten (Kleider und Puy
mcht ausgenommen) bewandert ist
und sich mit Zeugnissen ausweisen
kann, wünscht in gleicher Eigenschaft
in der Stadt oder auf dem Lande ge-
gen sehr billige Bedingungen unter-
zukommen. Das Nähere nn Zeltungs-
Comptoir.

Z. 1367. (3)

Dienst- Antrag-
Ein in allen Fächern der Land-

amtirung erfahrener, lediger Beam-
ter, welcher schon durch mehrere Jahre
in Steyermark als solcher dlent,
und sich besonders als Grundbuchs-
führer , Waisen - Depositenamts-
und Dominien - Verwalter verwenden
ließ, sucht eine gute Verwaltersstelle
bel einer Herrschaft in Kram zu er-
halten. — Dießfallige Anträge wol- '
len in portofreien Briefen, unter der
Adresse ^ ^., an das Lalbacher Zei-

tungs- Comptoir eingesendet werden,
wo nachträglich das Weitere umständ-
licher bekannt gegeben wird.

Lilerarischo Htyeigen.
Bei

IfiN. At. IDL ¥. KLIINHAYR.
Buchhändler in Laibach,ist zu baben:

B i s c h o f f , G o t t l i e b W i l h e l m . Me-
dicmlsch- pharmaceutisch, Botanik. E.n Handbuch für
Deutschlands - Aerzte und Pharmaceuten. Zweite
vermehrte Ausgabe. Erlangen >tt^7 4 fi ^ , kr

B r a n d e s , E. Die Flora Deutschlands
und der angrenzenden Bänder. N^ch einem neuen Sp<
stemc, durch welches auch dem Anfanger in der B o -
taiuk das schnelle und richn^e Bestimmen aller auf.
geN'üdetien Pfianzei, möglich wird. Stoliber^ l 8 ^ 6
2 fi. , 5 kr.

Engel h a r t , P . I , P . Die deutschen Arz-
ne.gewachse, oder alphabetisch qeordl.ete Vesch,>!b>n,'
gen sämmtlicher m Deutschland wildwachsender Tlrz-
neigewächle, mir Angabe lhres Standorres, der Zeit
der H.nsammlung und ihrer mediciinschel, Benußimss.
^ur Apotheker, Drogu.sten und Freunde der Bota-
n.k m.d He.Ikuude überhaupt, besonders für Gutsbe-
ll i)er, Foister lind Prediger auf dem Lande, welche
Ilch eine Hausapotheke anlegen wollen. Nordhause»
1846. 45 kr.

G ä r t n e r , Ca r l F r iedr ich . Versuche
und Beobachtungen über die Befruchtungso.gane der
vollkommeneren Gewächse, und über die natüi'llche und
künstliche Befruchtung durch den eigenen Pollen S t u t t -
gart 1844. 5 fl. 40 kr.

K i t t e l , Taschenbuch dcr Flora Deutsch-
lands, zum Gebrauche auf botanischen Ercurftoncn.
Zweite, vermehrte und verbesseite Auflage. Nürnberg
1844. 2 Theile, 3 fl.

Koch, D Synopsis der deutschen uno
Schweizer Flora. Enthaltend die genauer bekannte«
phanerogannschen Gewächse, so wie die tryptogami-
schen G, fäß. Pflanzen , welche in Deutschland, der
Schweiz, m Preußen und Istrien wild wachsen. Zwei-
te Auftage. Leidig »646. 6 Theile, 6 fl. L kr.

Lo^cinser, Gustav. Taschenbuch der
Flora Deutschlands und der Schweiz, zur sicheren und
leichteren Bestimmung der daselbst wildwachsenden
und allgemein cultlvirten fthanerogamischen und cryp-
togamischen Gefäß-Pflanzen. Wien l«47 . 2 fl

Neilreich, August. Flora von Wien-
Eine Aufzahlung der in den Umgebungen Wiens wild
wachsenden oder im Großen gebauten Gefäß. P f la» '
zen. Nebst einer pfianjcngeographischen Uibersicht.
Wien »846, ä fl. ^0 kr.

Schlei den, M. I . Dr. Grundzüge der
wissenschaftlichen Botanik. Nebst einer methodologi-
schen Einleitung, als Anleitung zum Stud ium der
Pflanzen. Leipzig 1645 I . The i l , I fl.


